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Im Zentrum dieses Projekts stehen die Entwicklung von neuen Ergebnisindikatoren, sowie die Erstellung
von aktuellen territorialen Evidenzberichten für 12 INTERREG-Programme. Zusätzlich wird ein Interface
für die ESPON-Datenbank, sowie Richtlinien für Stakeholder entworfen. In diesem Forschungsauftrag
leitet die ÖIR GmbH ein internatio-
nales Konsortium, welches sich aus
akademischen, sowie beratenden
Partnern zusammensetzt.

Die Ergebnisindikatoren werden
nach den Spezifika der untersuch-
ten Programme entwickelt, insbe-
sondere deren Prioritäten, Maß-
nahmen, sowie territorialen Cha-
rakteristika. Um die Kausalität zwi-
schen den Auswirkungen der Maß-
nahmen und der aktuellen Indika-
toren zu verbessern, werden syn-
thetische Indikatoren entwickelt.
Die Anwendung von Differenz-in-
Differenz Methodiken, erlaubt zu-
dem, die Nettoeffekte der Inter-
ventionen abzubilden. Das Inter-
face der ESPON-Datenbank ermög-
licht die Visualisierung von Indika-
toren aus der Datenbank für aus-
gewählte Regionen anhand von Karten und Zeitreihen. Um die Weiterverwendung, sowie die Relevanz der
Outputs des Projekts zu garantieren, werden Richtlinien zu deren Verwendung für Programm-Stakeholder
entworfen.
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